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Fußgönheim. Mit beeindruckenden Wachs-
tumszahlen geht die Klaus F. Meyer GmbH in
ihr Jubiläumsjahr. Seit 25 Jahren vertreibt
das Unternehmen von Fußgönheim aus
Feinchemikalien, Zwischenprodukte und
Spezialchemikalien für die Bereiche
Pharma, Foto, Agro, Lacke und Farben,
Riechstoffe sowie für die allgemeine che-
mische Industrie. Das Unternehmen ist nach
ISO 9001-2000 zertifiziert.
Schon mit dem Umsatz von zehn Millionen
Euro im vorigen Jahr erzielte das Handels-
unternehmen ein Plus von 15 Prozent.
„Für das Jahr 2007 rechnen wir mit einer
weiteren Steigerung auf zwölf Millionen
Euro Umsatz“, sagt Geschäftsführerin Mar-
tina Magnie einen Anstieg von 20 Prozent
voraus. Wachstumstreiber ist die starke in-
ternationale Präsenz der Vorderpfälzer
Firma, die bei der Wahl der Standorte alles
richtig gemacht hat. So entwickelt sich das
Büro in Shanghai „sehr gut“, wie der Fir-
mengründer und heutige Beirat Klaus Meyer
erklärt. In dem eigens gekauften Büro sor-
gen drei chinesische Mitarbeiter/innen (ein
Kaufmann und zwei Chemikerinnen) für
einen enormen Aufschwung. Betrug das
Einkaufsvolumen kurz nach der Büroeröff-
nung im Jahr 2004 noch drei Prozent, will
die Firma Klaus F. Meyer GmbH in diesem
Jahr schon fast die Hälfte ihrer Waren aus
Fernost beziehen. „Herr Wong verfügt über
eine seit Jahren selbst aufgebaute Daten-
bank und findet daher für uns Firmen, die
offiziell gar nicht gelistet sind“, beschreibt
Klaus Meyer die Vorzüge.
Ähnlich positiv verläuft die Entwicklung mit
dem neuen Standort in der Slowakei.
Im „Büro Osteuropa“ sitzt Herr Kmet, der
fünf Sprachen spricht, darunter auch rus-
sisch und polnisch. „Das ebnet uns ganz
andere Wege“, weiß Martina Magnie zu be-
richten, „denn Anfragen auf englisch beant-
worten in Osteuropa nur wenige.“
Positiv äußerte sich die Geschäftsleitung der
Firma Klaus F. Meyer GmbH über ihr gemie-
tetes Labor auf dem Gelände der BASF
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haben. Genau nachgeschaut wird auch bei
den Lieferanten. Es wird immer nur aus be-
musterten Quellen geliefert, lautet ein fester
und ehrenvoller Grundsatz des Handels-
unternehmens, das auch Audits beim Her-
steller durchführt.
Diese Aufgabe liegt überwiegend in den
Händen von Klaus Meyer. Er hatte das
Unternehmen im Jahr 1982 gegründet.
Als er im Jahr 2004 das 65. Lebensjahr
erreichte, übergab er die Firmenleitung an
Martina Magnie und seinen Sohn Frank als
stellvertretenden Geschäftsführer. Insge-
samt beschäftigt das Unternehmen 18
Mitarbeiter, davon 13 in Fußgönheim, 3 in
Shanghai, 1 in Humenne und 1 Chemiker
auf dem Gelände der BASF (chem2biz).
Die Firma KFM unterstützt auch in Zukunft
junge Menschen und bildet daher in steter
Folge junge Leute aus. Zur Zeit wird ein
junger Mann zum Groß- und Außenhandels-
kaufmann ausgebildet.
Das Unternehmen steht auf einem guten
und gesicherten Fundament und ist für die
kommenden Aufgaben und die Zukunft
bestens gerüstet.

(„chem2biz“). Ein fest angestellter Chemi-
ker arbeitet in diesem Labor. „Hier forschen
wir auf dem Gebiet der Trifluormethansulfo-
näsure und deren Derivate“ erklärt Frank
Meyer den wissenschaftlichen Hintergrund.
„Diese Verbindungen finden unter anderem
Anwendung als Katalysatoren in der
Pharmaindustrie.“
Die Klaus F. Meyer GmbH hat rund 180 Kun-
den weltweit, wobei viele namhafte Firmen
aus der chemischen Industrie in Deutsch-
land, Europa und weltweit zu den Kunden
zählen. Auf zwei Arten von Geschäften hat
sich das Handelsunternehmen spezialisiert:
Beim klassischen Lagergeschäft beliefert
die Firma von ihren beiden Lagern in
Ludwigshafen und Vlaardingen in der Nähe
von Rotterdam aus die Kunden weltweit.
Dagegen läuft das Direktgeschäft ohne Zwi-
schenschritt vom Hersteller zum Kunden.
„Wir liefern sowohl Feststoffe als auch
Flüssigware im Isotankcontainer“, erklärt
Martina Magnie. Ihr Unternehmen habe sich
auf die Transporte im Isotankcontainer von
Haus zu Haus spezialisiert, um den gesam-
ten Transport unter eigener Kontrolle zu
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